
7. Fachtagung des NABU-Landesfachausschusses Fledermaus­
schutz und der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt am 
20. Oktober 2001 in Freiberg__________________________________

Zur Fachtagung unter dem Thema „Praktischer Fledermausschutz“ ver­
sammelten sich etwa 40 Fledermausfreunde am 20. Oktober 2001 in der 
Aula der Förderschule „Käthe Kollwitz“ in Freiberg. Die Veranstaltung 
fand als gemeinsame Aktivität des NABU-Landesverbandes Sachsen 
und der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt statt.

Schwerpunktvorträge waren „Fledermausgerechtes Bauen“ von Mar­
kus Dietz (AK Wildbiologie der Uni Gießen) und „Raum- und Quartier­
nutzung der Zwergfledermaus im Jahresverlauf“ von Matthias Simon 
(FB Zoologie/Tierökologie der Uni Marburg).

Zu erstgenanntem Vortrag, der auf Grundlage eines bundesweiten 
E & E-Vorhabens entstand, bot Markus Dietz eine CD-ROM „Fleder­
mausbaubuch“ an und konnte die Nachfrage dazu kaum befriedigen.

Der Zwergfledermausvortrag bot hochinteressante, zum Teil völlig neue 
Erkenntnisse zum Sozialverhalten dieser Art in Abhängigkeit von Jah­
resrhythmus und Quartierangebot und fand allgemeines Interesse und 
Anerkennung der Tagungsteilnehmer. Leider konnte infolge technischer 
Probleme das angekündigte Video nicht vorgeführt werden. Es hätte die­
sen schönen Vortrag sicher gut ergänzt.

Sachsens Fledermausforscher meldeten sich mit einem ersten Zwi­
schenbericht zur Aktion „Fledermaus komm ins Haus“ (Christia­
ne Schmidt und Harald Tippmann) zu Wort, die unter Regie der Sächsi­
schen Stiftung Natur und Umwelt sachsenweit durchgeführt wird (s. a. 
Beitrag in diesem Heft).

Frank Meisel stellte in einem Zwischenbericht erste Ergebnisse der Akti­
on „Kastenreviere in Sachsen“ vor, die vor allem neue Erkenntnisse zur 
Verbreitung waldbewohnender Fledermausarten bringen soll (s. a. Bei­
trag in diesem Heft).

Fledermausquartiere haben u. a. eine hohe Bedeutung bei der Meldung 
und Ausweisung von FFH-Gebieten in Sachsen. Thomas Krönert 
(NSI Leipzig) wertete die Zuarbeit der sächsischen Fledermausforscher 
als wertvoll bei der Beantragung von FFH-Gebieten.



Über die neuentdeckte Fledermausart, die Mückenfledermaus, die mitt­
lerweile auch in Sachsen verschiedentlich festgestellt wurde, berichteten 
Dr. Ulrich Zöphel und Steffen Pocha und gaben Hinweise zu Artbestim­
mung und Lebensgewohnheiten.

Die nächste Landestagung des LFA Fledermausschutz ist für 
Herbst 2003 vorgesehen.

Dank gilt an dieser Stelle der Leitung der Förderschule „Käthe Kollwitz“ 
in Freiberg, die die Räumlichkeiten wiederum bereitwillig zur Verfügung 
stellte, sowie den „Heinzelmännchen“ im Hintergrund, die in bewährter 
Weise mit Getränken und Pausenimbiß wesentlich zum Gelingen der 
Veranstaltung beitrugen.
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schung und -schütz e.V. (SVF)________________________________

Der Arbeitsschwerpunkt lag wieder in der Betreuung der bekannten Fle­
dermausquartiere. Die Mitglieder des SVF sind zur Zeit für 1500 Fleder­
mauskästen verantwortlich. 2001 wurden bei Kontrollen in ihnen 10 Ar­
ten nachgewiesen. Bei umfangreichen Überprüfungen der betreuten 
Hausquartiere mußte festgestellt werden, daß durch Baumaßnahmen 
3 Wochenstuben aufgegeben waren. Andererseits sind dem Verband 
13 bisher nicht registrierte Hausquartiere gemeldet worden.
Bei den Waldfledermäusen ist der Verlust von 4 Quartieren durch Baum­
sanierungsmaßnahmen und das Zuwachsen der Einflugöffnung relativ 
gering.
Seit einigen Jahren obliegt dem SVF auch die Betreuung der „Ro­
ten Schule“ in Niesky. In ihr befindet sich die größte regelmäßig besetzte 
Mausohrwochenstube Sachsens. Seit April 2001 läuft dort ein umfang­
reiches Forschungsprogramm. Durch 2 Infrarotvideokameras werden 
alle Aktivitäten innerhalb des Quartiers aufgezeichnet, desweiteren ist 
eine komplett computergestützte Wetterstation installiert.
Erste Video- und Wetterdatenauswertungen belegen, daß einige Ver­
haltensweisen sehr stark temperaturabhängig sind. Es konnte auch ein­
deutig nachgewiesen werden, daß Veränderungen an der Ausflugöff­
nung sich äußerst negativ auf das Aus- und Einflugverhalten nieder- 
schlagen.
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